
Seite 2 unseres Schreibens vom …

Vermächtnisnehmer/in




Ort, Datum
Vermächtnis ...
Hier: Erbschaftsteuer und Kostenkalkulation 

Sehr geehrte Frau ..., sehr geehrter Herr ...,

Sie sind Vermächtnisnehmer/in nach der verstorbenen/dem verstorbenen .... Insoweit kümmere ich mich Kraft meines Amtes als Testamentsvollstrecker/in um die Erfüllung des Vermächtnisses. Die Kosten dafür sind laut Testament anteilig von Ihnen zu tragen. Die Abrechnung erfolgt nach den Empfehlungen des Deutschen Notarinstituts zur sogenannten Rheinischen Tabelle. Daraus würde sich nach dem vorläufig für Zwecke des Nachlassverzeichnisses mitgeteilten Verkehrswert am Todestag von ... € eine Grundvergütung von ... %, mindestens Wert der Vorstufe = ... € plus 19 % Mehrwertsteuer ergeben. Dazu kommen Zuschläge für die konkrete Umsetzung zur Erfüllung eines Vermächtnisses, die üblicherweise noch einmal mit 50 % angesetzt werden. Außerdem müssen Sie als Vermächtnisnehmer/in die Erstellung der Erbschaftsteuererklärung sowie die Zahlung der Erbschaftsteuer auf eigene Kosten regeln. Ohne Kosten für die Erbschaftsteuererklärung käme dann die Summe von ... € zzgl. 19 % Mehrwertsteuer, insgesamt also ... € zusammen. Bei der Abrechnung sind nach den Empfehlungen des Deutschen Notarinstituts die Gesamtumstände (z.B. Erschwernisse durch andere Sprache und Ausland) und Erleichterungen insbesondere auch die Hinzuziehung externer Experten angemessen zu berücksichtigen.

Da es sich um eine Grundstücksübertragung handelt, ist es mit einer einfachen Geldüberweisung nicht getan. Außerdem liegt das Grundvermögen im Ausland. Als Testamentsvollstrecker/in muss ich die notarielle Übertragung persönlich bzw. durch Erteilung entsprechender notarieller Vollmachten vornehmen. Ein erhöhter Schwierigkeitsgrad entsteht durch die fremde Sprache.
Da wir schon einige Zeit miteinander an dem „Projekt“ arbeiten, würde ich zusätzlich Ihre persönliche Mitwirkung vor Ort sowie Einschaltung der ausländischen Rechtsanwälte/Notare in die Überlegungen einbeziehen. Als Gegenstandswert schlage ich für Abrechnungszwecke den von Ihnen geschätzten Verkehrswert von ... € vor als Einigungswert ohne Einholung eines Gutachtens. 

Für Ihren konkreten Fall würde ich dann wie folgt abrechnen:

Wertgebühr: 

Grundvergütung in der Wertstufe 2 ohne Erhöhung auf Mindestwert der Vorstufe

... % auf den von Ihnen geschätzten Verkehrswert ... € =
10/10
... €

Zuschlag für Erbschaftsteuer entfällt, da Sie diese separat erstellen lassen und als Vermächtnisnehmer/in dafür auch ohnehin selbst zuständig sind (siehe nachstehende Kostenkalkulation).

Zuschlag für konkrete Abwicklung:

Zuschlag für Erfüllung des Vermächtnisses, d.h. konkrete Umsetzung und Abwicklung der Eigentumsübertragung, .../10 der ermäßigten Grundgebühr =

... €
Ihr Anteil insgesamt für die Abwicklung des Vermächtnisses

... €

zzgl. 19 % MwSt



... €
insgesamt also



... €
Dazu kommen Auslagen und Fremdkosten (insbesondere Gericht, Notar, Reisekosten - falls erforderlich), sofern Sie diese nicht ohnehin direkt bezahlen. 
<$>Alternativtext<$>
Weitere Zuschläge wegen erhöhter Schwierigkeit insbesondere aufgrund fremder Sprache erheben wir (für englisch, spanisch, französisch) nicht, es sei denn es sind vereidigte Übersetzer erforderlich. Dann berechnen wir die entsprechenden Übersetzungskosten 1:1 weiter. 

Die Gebühr berücksichtigt somit Ihre Mitwirkung vor Ort in ... und den dort durch Hinzuziehung externer Experten für Sie anfallenden Mehraufwand. 

Erbschaftsteuererklärung

Wie bereits besprochen umfasst die Abwicklung des Vermächtnisses nicht Ihre persönlichen Erbschaftsteuerangelegenheiten in Deutschland oder/und im Ausland. Den vorbereiteten Vertrag für Deutschland füge ich Ihnen bei, ebenso wie eine Vollmacht für das Erbschaftsteuerfinanzamt mit der Bitte, um Unterzeichnung und Rücksendung der entsprechend gekennzeichneten Exemplare für uns bzw. das Finanzamt. Außerdem benötigen wir noch die Kopie Ihres Personalausweises. Für die ausländischen Formalitäten haben Sie bereits Rechtsberater in ... eingeschaltet. Hier dürfen wir nicht tätig werden.
Die Kosten für die Erbschaftsteuererklärung belaufen sich einschließlich 19 % MwSt und unter Zugrundelegung des von ... mitgeteilten vorläufigen Erbschaftsteuerwertes auf rund ... € ohne eigene Grundstücksbewertung durch uns.

Das entspricht der normalen Mittelgebühr. Zuschläge für erhöhten Schwierigkeitsgrad würden wir nicht berechnen, da uns die Sachverhalte ja aus der Testamentsvollstreckung schon weitestgehend bekannt sind und „nur“ noch die steuerlichen Fragen geklärt werden müssen. Die Berechnung, unvorhergesehener Zusatzarbeiten bleibt vorbehalten.
Ich hoffe, dass Sie mit unseren Vorschlägen einverstanden sind und freue mich auf die weitere Zusammenarbeit. 

Steuerberater 

...
Anlagen

Wie erwähnt mit der Bitte um Unterschrift und Rücksendung an uns wie angegeben.
Stand Januar 2022
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